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20 SCHWEIZERKUNST

den einheimischen Kunstmarkt schwer schädigenden Produkte wird immer
dringender. Die Sektion Bern machte uns aufmerksam auf eine im Februar
in Thun durchgeführte öffentliche Versteigerung von zirka 150 Gemälden
und Radierungen österreichischer, deutscher, russischer, italienischer und
französischer Herkunft. Der Zentralvorstand beschliesst, den Bundesrat
sofort durch einen neuen Brief zu ersuchen, die nötigen Massnahmen un-
verzüglich zu treffen. Gleichzeitig soll der Bund geistig Schaffender durch
Herrn Jeanneret vom Stand der Dinge in Kenntnis gesetzt werden, in der
Meinung, dass sich hier dieser grossen Vereinigung eine gewiss will-
kommene Gelegenheit biete, eine Handlung der Solidarität vorzunehmen.

M%h'ederh'sfe. Mit Rücksicht auf die hohen Erstellungskosten (zirka
Fr. 700.—) unserer Mitgliederliste, beschliesst der Zentralvorstand, für
dieses Jahr von der Drucklegung abzusehen und nur jedes zweite Jahr
eine gedruckte Liste erscheinen zu lassen. Der Zentralsekretär wird das

Nötige vorkehren, um auf die Jahresversammlung hin eine definitiv be-

reinigte Mitgliederliste im Manuskript vorlegen zu können.

f Eugène Burnand.
In Eugène Burnand, der am 4. Februar in Paris gestorben ist, verloren

wir einen ausgezeichneten Maler, dessen Tätigkeit unserem Land stets

zur Ehre gereicht hat. Der treffliche Künstler gehörte unserer Gesellschaft
als Mitglied der Section vaudoise an. Wir ehrten sein Andenken, indem
wir einen Kranz auf sein Grab legen liessen; Charles Rambert sprach
Worte herzlichen Beileids im Namen unserer Gesellschaft und der Section
vaudoise.

MZTTmt/NGfW DER SFKT/ONRN

Zürich. In der Hauptversammlung vom 19. März wurde der bisherige
Vorstand neu bestätigt:

Präsident: S. Righini, Maler,
Kassier: J. Meier, Maler,
Protokollführer: W. Fries, Maler.

Zu Beisitzern wurden gewählt:
0. Kappeler, Bildhauer,
Ad. Holzmann, Maler.
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L'ART SUISSE 21

Unser geschätzter Kollege IF. L. Lehmann, der, aus München in die
Heimat zurückgekehrt, als Mitglied der Sektion Zürich unter uns weilt,
beging am 7. März seinen 60. Geburtstag. Er wurde bei diesem Anlass im
Namen unserer Gesellschaft und der Sektion Zürich herzlich beglück-
wünscht.

In der vorletzten Ausstellung im Kunsthaus Zürich (9. März bis 3. April)
war Lehmann reichlich vertreten: eine Sammlung von 45 Oelgemälden
und einigen Pastellen gewährten einen umfassenden Ueberblick über seine

Tätigkeit als Landschafter.

Assemblée des délégués et Assemblée générale 1921.
Selon la décision du Comité central l'Assemblée des délégués et l'As-

semblée générale auront lieu les 2 et 3 jm'ttet a. c. Comme lieu de réunion
on a prévu la ville de Sotewre.

L'ordre du jour sera publié dans notre numéro du 1" juin.

Exposition de notre Société 1921.
L'Exposition de notre Société aura lieu définitivement cette année.
Comme endroit de l'exposition nous avons prévu Zwn'ck et comme

date le mois d'octobre. Nous sommes en pourparlers avec la Zürcher
Kunstgesellschaft.

Les indications précises seront publiées dans le prochain numéro.

Estampe 1921.
Nos membres passifs entendront avec plaisir que Giouanm Giocometti

a bien voulu se charger de l'Estampe 1921.

A F/S
Le Comité central vient de décider que la téste des membres ne sera

pas publiée cette année à cause des frais d'impression. Comme il est
néanmoins nécessaire que le secrétariat central possède, au moins lors de
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